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Ipnmatfdjuft
REVUE POUR LA LIGUE POUR LA CONSERVATION DE LA SUISSE PITTORESQUE
PRIERE D'INDIQUER EXACTEMENT LA PROVENANCE DES ARTICLES QUE L'ON REPRODUIRA

XXVI' ANNÉE - CAHIER 2 - 31 MARS 1931

INSERATENBEILAGE - BULLETIN D'ANNONCES
ALLEINIGE I N SER ATEN-AN NÄHME : SCHWEIZER ANNONCEN A.G. - ANNONCES SUISSES S.A.

HfflJïH
Schweiz. Unfall-und Haftpflichi-
Versicherungs-ansfaÜ in Zürich

Einzel-Unfall-, Dienstboten-,

Haftpflicht-, Einbruchdiebstahl-,

Wasserleitungsschäden- und

Automobil- Kaskoversicherungen

Zum Abschluß von Verträgen empfehlen sich: H394

Die Direktion in Zürich, Bleicherweg 19, und ihre Vertreter
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Schweizerische Kreditanstalt
CRÉDIT SUISSE / CREDITO SVIZZERO

Zürich
BASEL. BERN. CHUR, DAVOS, FRAUENFELD.
GENF, GLARUS, KREUZLINGEN, LAUSANNE,
LUGANO. LUZERN, NEUENBURG, ST.GALLEN

AGENTUREN•
AROSA, ÖRLIKON, ST. MORITZ. WEINFELDEN
G E G « U N D B T 18 5 6

Aktienkapital und Reserven Fr. 203,000,000

Wir empfehlen uns zur Besorgung sämtlicher Bankgeschäfte
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ramm diese erleuch*
teten Fenster

Wenn man nachts durch die Strassen
geht, so verwundert man sich immer
wieder über die grosse Zahl von
Fenstern, die noch beleuchtet sind. Meist
ist entweder Nachtarbeit oder ein
Krankenlager die Ursache.

Diese zwei ganz verschiedenen
Ursachen haben eins gemeinsam: In
beiden Fällen ist OVOMALTINE angezeigt.

2-3 Kaffeelöffel Ovomaltine in
trinkwarme Milch gestreut helfen die Gefahr
intensiver Arbeit leichter ertragen, helfen
dem Kranken den Ansturm der Krankheit

und der Schwäche leichter
überwinden.

u us;

stärkt auch Sie!
Neue Preise: Fr. 3.60 die Büchse zu 500 gr. Fr. 2 — die Büchse zu 250 gr

Dr. A. WANDER A.-G., BERN

mmEmm

-^^it^ZFX^

vVenn msn nsonts ciurcn ciis Ltrssssn
gsnt, so verwundert msn sicn immer
«iscier über ciis grosse ?sni von k^sn-

stern, ciis noon bslsucntst sinci. Ivisist
ist sntwscisr IXIsontsrbsit ocisr sin ttrsn-
Ksnlsgsr ciis Ursssris.

Oiess iwsi gsn? vsrsoniscisnsn Ur-
ssonsn iisbsn sins gsmsinssm: In bei-
cisn r^sllsn ist OVOIv1^I_IIi>Ili sngsisigt.

2-3 Ksffsslörfel Ovomsltins in trink-
«srms Ivliior, gestreut nslten ciis Estsnr
intsnsivsr Prosit Isisntsrsrtrsgsn, iisltsn
ciem Kranken cien Ansturm cier KrsnK-
nsit unci cier Zsnvvssns Isiontsr über-
«inclen.

»tSrl»<! suen Li«!
iislie k>sö!ss: fr, Zlili ciis Klickte ?v Söll gr. fr, — ciis Lüctiss zu SSl> gr MB
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